
Gemeinderat H u m m e l t a l   Blatt: 287 

 

 

Niederschrift über die Sitzung 
 
 
am Mittwoch, 11.10.2017 im Feuerwehrhaus, Steinanger 37, Hummeltal 
 
Alle 15 Mitglieder waren ordnungsgemäß geladen. Hiervon waren 11 anwesend, 4 entschuldigt, - nicht entschuldigt, so dass 
die Beschlussfähigkeit gegeben war. 

 

Anwesend waren:  

Vorsitzender: 

Meyer Patrick 

Gemeinderäte: 

Berneth Herbert 

Förster Gerhard 

Hagen Gerhard 

Krauß Ewald 

Reuter-Hauenstein Marianka 

Meyer Gerhard 

Röder Herbert 

Schamel Hans 

Seidel Alexander 

Wiedemann Florian 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Schriftführer: 
Bär Birgit 

Entschuldigt fehlten: 

Meyer Peter 

Distler Helmut 

Zielonka Klaus 

Löhr Johannes 

 

Grund der Abwesenheit:  
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Beschluss: 

Lfd. An-  Beratungsgegenstand - Beschluss 
Nr. wesend  für/gegen 

 

 

  Bürgermeister Meyer eröffnet um 20:00 Uhr die Sitzung und begrüßt die 
Gemeinderäte, Gäste und Dieter Jenß vom Nordbayerischen Kurier. 

 

  Bürgeranhörung 

  Erster Vorsitzender Stefan Arneth vom SC Hummeltal bedankt sich im 
Namen des Vereines für die bisher bewilligten Zuschüsse. Ein großes An-
liegen bleibt jedoch das Kleinspielfeld zwischen Sportplatz und Senio-
renheim. Dieses ist leider immer noch nicht in dem Zustand, wie es im 
Zuge des Seniorenheimneubaus dem Sportverein versprochen wurde.  

  Gerade im Hinblick auf die derzeit sehr gute Jugendarbeit, wäre hier eine 
schnelle Lösung im Sinne des Sportvereines.  

  Bgm. Meyer erläutert, dass vom Bauhof bereits umfangreiche Arbeiten zur 
Wiederherstellung des Zustandes vor dem Burschenvereinsjubiläum getä-
tigt wurden. Bei darüber hinaus gehenden Umgestaltungen, sind insbe-
sondere naturschutzfachliche und hochwassertechnische Belange zu prü-
fen und zu berücksichtigen. Hierzu sind umfangreiche Vorarbeiten nötig 
und entsprechende Mittel sind im Haushaltsplan bereit zu stellen. Wei-
terhin muss darauf hingewiesen werden, dass grundsätzlich eine allge-
meine Nutzung möglich sein muss, eine ausschließliche Nutzung durch 
den SC Hummeltal scheidet aus. 

  Der Gemeinderat wird sich in einer der nächsten Sitzungen mit dem An-
liegen befassen.  

  Florian Kastner vom Elternbeirat des Kindergartens bittet um die Einrich-
tung einer „Tempo 30“-Zone vor der Schule und dem Kindergarten.  

  Weiterhin weist Herr Kastner auf die Gefährdung der Fußgänger durch im 
Kreuzungsbereich wendende Busse hin. 

  Bgm. Meyer erläutert, dass hier eine Verkehrsschau mit den Straßenbau-
lastträgern und der Polizei sinnvoll wäre. 

  Reinhard Keil aus Hinterkleebach möchte wissen, ab wann Hinterklee-
bach mit Wasser der Juragruppe versorgt wird.  

  Bgm. Meyer antwortet, dass seit gestern Wasser der Juragruppe in das 
Ortsnetz Hinterkleebach eingespeist wird.  

506 11 Tagesordnung: 

  Die Tagesordnung wird bekannt gegeben. 

  Die Tagesordnung wird angenommen. 11 : 0 
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507 11 zu TOP 1: 

  Bauantrag auf Neubau eines Einfamilienwohnhauses mit Doppelgarage 
und Carport auf Grundstück Fl.Nr. 527/3 Gemarkung Creez (Pottenstei-
ner Str. 29 B) 

  _______________________________________________________________________ 

  Dem Bauantrag auf Neubau eines Einfamilienwohnhauses mit Doppelga-
rage und Carport auf Grundstück Fl.Nr. 527/3 Gemarkung Creez (Potten-
steiner Str. 29 B) wird zugestimmt. 

  Das gemeindliche Einvernehmen für das Außenbereichsvorhaben  
gem. § 36 Abs. 1 BauGB wird erteilt. 11 : 0 

508 11 zu TOP 2:  

  Zuschussantrag SC Hummeltal (Fertiggarage) 
  _____________________________________________ 

  Bgm. Meyer informiert den Gemeinderat über den Zuschussantrag des  
SC Hummeltals bezüglich der Anschaffung einer Garage und der Anschaf-
fung von Kleinfeldtoren für die Jugendarbeit (Gesamtkosten 3.347,96 €).  

  Bgm. Meyer schlägt vor einen Zuschuss von 12,5 % (420,00 €) für diese 
Anschaffungen auszureichen.  11 : 0 

  zu TOP 3: 

  Wasserversorgung Muthmannsreuth und Hinterkleebach; 
Übernahmevereinbarung mit dem Zweckverband Wasserversorgung  
Juragruppe 

  __________________________________________________________________ 

  Bgm. Meyer erläutert dem Gemeinderat die Übernahmevereinbarung.  

509 11 Der Vereinbarung mit der Juragruppe (Anlage zur Sitzungsniederschrift) 
wird zugestimmt. 10 : 1 

  Bgm. Meyer erläutert einen weiteren Punkt, der sich erst im Zuge der An-
schlussarbeiten gezeigt hat. Der Rohrabschnitt zwischen Bauende Dorfer-
neuerung und Ortsende Richtung Kernweg (ca. 400 Meter) ist erneue-
rungsbedürftig.  

  Nach Ermittlungen der Juragruppe besteht hier ein Durchflussproblem, 
gerade im Brandfall. Am Endhydrant konnte nur ein Durchfluss von ca. 
20 m³/h gemessen werden, technisch notwendig wäre ein Durchfluss von 
42 m³/h. Dies deutet auf eine Querschnittsverengung im nicht erneuerten 
Leitungsstrang hin.  

  Dazu hat die Juragruppe folgenden Vorschlag unterbreitet: 

  Im Falle der Erneuerung der Wasserleitung durch die Juragruppen wür-
den Kosten in Höhe von ca. 100.000,00 € entstehen. Die Juragruppe 
würde die Baumaßnahme komplett durchführen und möchte hierfür eine 
pauschale Beteiligung von der Gemeinde Hummeltal i. H. v. 40.000,00 €. 

  Insbesondere im Hinblick auf eine eventuell notwendige Sanierung der 
Ortsstraße, wäre die vorherige Erneuerung der Wasserleitung durchaus 
angebracht. 
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  Beschlussvorschlag: 

  Sollte ein Austausch der im Lageplan (Anlage 2) rot eingezeichneten Was-
serleitung zwingend erforderlich werden, stellt die Gemeinde Hummeltal 
eine pauschale finanzielle Beteiligung von 40.000,00 € in Aussicht. 

510 11 Nach intensiver Diskussion im Gemeinderat stellt Gemeinderat Röder den 
Antrag auf Zurückstellung des Vorschlages, bis eine nähere Klärung des 
Bedarfs zur Wasserleitung- und Straßensanierung vorliegt. 10 : 1 

511 11 zu TOP 4: 

  Satzung zur Änderung der Wasserabgabesatzung (WAS) 
  ______________________________________________________ 

  Bgm. Meyer erläutert anhand der Anlage die Änderungen der Wasserab-
gabensatzung. 

  Der Gemeinderat beschließt die Erste Satzung zur Änderung der Satzung 
für die öffentliche Wasserversorgungseinrichtung der Gemeinde Hummel-
tal (Wasserabgabesatzung -WAS-).  

  Die Satzung bildet einen Bestandteil der Sitzungsniederschrift. 11 : 0 

  zu TOP 5: 

  Satzung zur Änderung der Beitrags- und Gebührensatzung zur  
Wasserabgabesatzung (BGS-WAS) 

  ______________________________________________________________ 

512 11 a) Der Gemeinderatsbeschluss vom 03. August 2017, laufende Nr. 488, 
   wird aufgehoben. 11 : 0 

513 11 b) Der Gemeinderat beschließt die Erste Satzung zur Änderung der 
    Beitrags- und Gebührensatzung zur Wasserabgabensatzung der  
 Gemeinde Hummeltal (BGS-WAS).  

  Die Satzung bildet einen Bestandteil der Sitzungsniederschrift.  11 : 0 

  zu TOP 6: 

  Verschiedenes 
  ______________ 

  Kinderfeuerwehr 

  Bgm. Meyer bedankt sich bei den Feuerwehren Hummeltal und Hinter-
kleebach für die Gründung einer Kinderfeuerwehrgruppe mit 16 Kindern. 
Er bedankt sich für das Engagement und wünscht den Feuerwehren gu-
tes Gelingen.  o. A. 

  SeniVita 

  Bgm. Meyer informiert den Gemeinderat darüber, dass aufgrund der ak-
tuellen Situation ein Gespräch mit dem Betreiber Herrn Dr. Wiesent statt-
gefunden hat. Näheres wird dem Gemeinderat in der nichtöffentlichen Sit-
zung erläutert. o. A. 
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  Defibrillator  

  Gemeinderat Hagen fragt an, warum der Defibrillator am Kindergarten 
nicht funktioniert. 

  Bgm. Meyer teilt mit, dass es sich hierbei nach Aussage des BRK um ein 
Problem mit der Kommunikationsanbindung an die Rettungsleitstelle 
handelt. Die Gemeinde hat mit dem BRK einen Wartungsvertrag, so dass 
für die Problemlösung das BRK zuständig ist. Laut BRK läuft bereits die 
Fehlerbehebung. o. A. 

  Pumpe Brunnen Muthmannsreuth  

  Gemeinderat Hagen will wissen, wieso die Pumpe am Brunnen in Muth-
mannsreuth nicht erneuert ist.  

  Bgm. Meyer erläutert, dass die technischen Voraussetzungen (Pumpen-
fuß) nicht vorliegen. Der für das Pumpenoberteil gewährte Zuschuss wur-
de ans ALE zurückgeführt.  o. A. 

514 11 zu TOP 7: 

  Genehmigung der Niederschrift über die öffentliche Gemeinderatssitzung 
vom 14.09.2017 

  _______________________________________________________________________ 

  Die Niederschrift wird genehmigt. 11 : 0 


